
für die Woche vom 30. Mai bis 4. Juni 2011 

 
Serie: Traumziel –  

Lerne Warnsignale frühzeitig zu entdecken 
Predigttext: Sprüche 27,12  
„Ein Kluger sieht das Unglück kommen und verbirgt sich; aber die Unver‐
ständigen laufen weiter und leiden Schaden.“ 

Hauptpunkte der Predigt  
 

(1) Der Kluge 
 
Was tut er?  

‐ Er sieht das Unglück kommen 
‐ Er geht auf seinem Weg, schaut VORAUS und bringt sich in Schutz und Si‐

cherheit 
‐ Er weiss dass es nicht gut ist einfach im Moment zu leben, sondern viel‐

mehr nach vorne zu schauen, um zu sehen was kommen wird 
‐ Er weiss, dass die Entscheidungen welche er  im Heute trifft, Auswirkun‐

gen auf das Morgen haben wird 
 
(2) Die Unverständigen 
 

‐ Sie leben im Hier und Jetzt 
‐ Sie  leben ganz getreu dem Motto: Heute ist heute, was Morgen kommt 

interessiert mich nicht 
‐ Sie  haben  die  gleiche  Ausgangslage wie  der  Kluge. Doch  sie  reagieren 

anders. Auch wenn Gefahr droht laufen sie weiter und leiden Schaden 
 
Oft wissen wir eigentlich was zu tun wäre, doch wir handeln nicht. Fact  ist, dass 
es  in unserem Leben einen Punkt „of no return“ gibt = einen Punkt, an dem  ich 
nicht mehr umkehren kann. 
Wenn ich diesen Punkt überschritten habe, habe ich eigentlich nur noch schlechte 
Optionen und nicht mehr die Auswahl, die ich vorher gehabt hätte. 
Bsp: 

‐ Es  ist ein später Zeitpunkt  im Alter von 64  Jahren zu überlegen, ob  ich 
wohl Geld für die Altersvorsorge zur Seite legen sollte 

‐ Es  ist zu spät darüber nachzudenken, ob du dich mit deinen Eltern ver‐
söhnen willst, mit denen du lange Zeit im Streit gelebt hast, wenn du an 
ihre Beerdigung gehst 

‐ … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt diesen Punkt! 
 

Vier Worte die uns helfen sollen Warnsignale frühzeitig zu erkennen: 
 

Aktion: 
Werde  aktiv. Wenn  du weißt  das  jetzt  dieser  Schritt  dran  ist,  dann 
mach ihn wie z.B. Mach den Telefonanruf, den du schon lange vor dir 
her  schiebst,  Suche  ein  ehrliches  Gespräch mit  deinem  Ehepartner, 
zerschneide deinen Kreditkarte wenn du damit nicht umgehen kannst, 
installiere auf deinem Pc einen Filter, verbring mehr Zeit mit deinen 
Kindern… 
 

Opfer: 
Es wird  dich  etwas  kosten. Überwindung  den  Schritt  zu  tun,  deinen 
Ruf, es kann sein dass du belächelt wirst. 
 

Unverständnis: 
Es kann vorkommen dass du Unverständnis ernten wirst; dies gerade 
auch von Menschen, die sich nicht in Sicherheit bringen wollen. 
 

Erleichterung: 
Eines Tages wirst du  froh sein, dass du die Warnsignale gesehen und 
etwas dagegen unternommen hast. 

 

Fragen und Anregungen für die Kleingruppen 
1 Einstiegsfrage: Stell dir vor, du könntest dir einen Brief schreiben als 17  jähri‐
ge/r. Was würdest du dir schreiben? Evtl. Blatt verteilen auf dem  jede Person 
ein paar Stichworte vom Inhalt des Briefes notiert. 

2 Warum wählen wir oft den Weg, welcher uns am einfachsten dünkt? 

3 Wie kannst du Probleme entdecken, lange bevor sie da sind? 

4 Wie kannst du lernen, Warnsignale wahrzunehmen? 

5 Was  ist der Unterschied  zwischen Vergebung empfangen und Konsequenzen 
erfahren? 

6 Warum setzt die Vergebung, die Konsequenzen nicht ausser Kraft? 

7 Was musst du HEUTE tun, damit du in Zukunft „nicht in den Hammer läufst?“ 

8  Betet  gemeinsam  das  Gebet:  Herr  hilf  mir,  Probleme  und  Schwierigkeiten 
vorauszusehen und  zeige mir, wie  ich darauf  reagieren  soll. Gib mir die Kraft 
und den Mut, das auch zu tun. Amen. 

 

Ausblick: Nächsten Sonntag 3. Teil der Serie zum Thema: 
„Entdecke den Schlüssel für gute Entscheidungen“ 

 


